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Zusammenprall der Kulturen? – Beiträge der Geographie zur Konstruktion kultureller Differenz und zum Umgang mit der Angst vor dem kulturell Fremden
Clashes of Civilizations? – Geographical Contributions on the Construction of Cultural Differences and how to deal with the Fear of Cultural Alienation



	Termine:
	Di     6. März 2018   17:00 bis 19:00     SR 11.05
Mi   11. April 2018     9:00 bis 17:00     SR 11.05
Mi     6. Juni 2018      9:00 bis 17:00     SR 11.05
Fr     8. Juni 2018      9:00 bis 17:00     SR 11.05


	Vorbesprechung:  
	Ist in die erste Sitzung am 6.3.2018 integriert.




INHALTLICHES

Welche Relevanz haben „Kulturen“ und „Kulturkreise“ – als analytische Konzepte – zum Verständnis heutiger globaler Entwicklungstrends?  Drohen internationale Konflikte zu einem „Kampf der Kulturen“ auszuarten? Führt Einwanderung in westliche Staaten wirklich zu „kultureller Überfremdung“, oder ist eine multikulturelle Gesellschaft eine tragfähige Perspektive? Welche Antworten kann die Humangeographie auf solche Fragen geben, sowohl als sozialwissenschaftliche Disziplin als auch im Unterricht in der Schule?
	
Are „civilizations“ or „cultures“, as analytical concepts, relevant to understand nowadays global developments? Are we threatened by a „clash of civilizations“ in international relations? Is „cultural alienation“ really a problem caused by migration towards western countries, or is multiculturalism a sound perspective? What answers can Human Geography give to such questions, both as a social science endeavor and in school teaching? 

ORGANISATORISCHES

Anmeldung über UGonline bis spätestens zum 27.2.2018. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 20 beschränkt. Es besteht Anwesenheitspflicht bei allen vier Terminen (kein unentschuldigter kompletter Fehltermin erlaubt). Die Veranstaltung ist sowohl für Bachelor- wie Lehramtsstudiengänge konzipiert. Anrechenbarkeit: siehe UGonline.	
Leistungsanforderungen sind ein 20 Minuten-Referat (mit etwa gleich langer daran anschließender Diskussion) zu einem oder zwei vorher festgelegten Lektüretexten (nicht allgemein zu einem „Thema“), sowie eine schriftliche Seminararbeit im Umfang von mindestens 15 Seiten, die – im Unterschied zum Referat – ergänzend zur Diskussion des Lektüretexts auch noch weitere, selbst recherchierte Quellen zur jeweiligen Problemstellung des Texts mit einbezieht. Abgabetermin der Seminararbeiten ist der 31.7.2018 in elektronischer Form.
Bei den Referaten wird nicht eine chronologische Inhaltsangabe des Lektüretexts erwartet, sondern eine kritische und verständliche Aufarbeitung des Texts, die Wesentliches herausfiltert und Unwesentliches weglässt, eine eigenständige Problemstrukturierung vornimmt und vor allem die im Text vorgebrachten Argumente einer fundierten Kritik unterzieht. Alle Texte werden kurz nach unserer konstituierenden Sitzung am 6. März in elektronischer Form von mir für alle zur Verfügung gestellt.       
Im Seminarplan weiter unten sind verschiedene „Themenkreise“ benannt, aus denen Sie auswählen können. Neben Ihrer Seminaranmeldung in UGonline schreiben Sie bitte bis spätestens zum 28.2.2018 eine E-Mail an mich (edgar.wunder@geog.uni-heidelberg.de), in der Sie mindestens drei der genannten Themenkreise als Präferenzen für Ihr Referat benennen. Aus diesen Wunschlisten wird dann noch vor der konstituierenden Sitzung am 6.3.2018 das finale Seminarprogramm komponiert, d.h. Ihnen werden dann jeweils 1-2 Lektüretexte für Ihr Referat zugewiesen. Sie halten Ihr Referat also nicht über den „Themenkreis“ insgesamt. Insofern können zu einem Themenkreis ggf. auch mehrere Referate zu verschiedenen Texten vergeben werden.    
Zu jeder Seminarsitzung ist weiterhin ein bestimmter Lektüretext von allen Teilnehmern vorbereitend zu lesen, weil wir ihn im Seminar gemeinsam diskutieren wollen. Der Lektüretext für alle zur ersten Sitzung am 6.3. steht bereits fest (Karl Popper: Über den Zusammenprall der Kulturen) und wird am 28.2. an alle rundgemailt. Die gemeinsamen Lektüretexte für die weiteren Sitzungen werden erst noch festgelegt, weil deren Auswahl auch von Ihren Präferenzen für die Referate mit abhängt.   


SEMINARPLAN UND THEMEN                                                     (STAND:  5.2.2018)

	Sitzung am 6. März 2018

	· Thematische Einführung
· Vergabe der Referatsthemen
· Organisatorisches
· Gemeinsame Diskussion zum Lektüretext von Karl Popper (1984) „Über den Zusammenprall der Kulturen“ (in Vorbereitung auf die Sitzung von allen zu lesen!)
· Dozentenbeitrag zu den Problemkreisen „Essentialismus“ und „Werturteile in der Wissenschaft“ mit Diskussion

	Sitzung am 11. April 2018

	Themenkreise und Texte zur Auswahl für mögliche studentische Referate:  
1. „Kultur“ – was soll das sein? Semantisches Feld und Kritik des Kulturbegriffs (Rathje 2009; Flatz 1999; Saurwein 1999) 
2. „Kulturräume“ – Probleme der Parallelisierung von „Kultur“ und „Raum“ (Lüsebrink 2003; Scheffer 2009)
3. Die ideologische Zurichtung von „Kulturräumen“ in der Disziplingeschichte der Geographie (Schultz 1998; Böge 1997; Glasze 2013)
4. „Kulturerdteile“ im Schulunterricht – Kritik eines Konzepts (Newig 1986; Dürr 1987)
5. „Kultur“ und „Kulturräume“ in Geographie-Schulbüchern – empirische Analysen (Stöber 2001; Stöber & Kreutzmann 2001)
6. Die Unabhängigkeitserklärung der „Kulturgeographie“ von der „Natur“ – ein Paradigmenstreit (Werlen 2003; Zierhofer 2003; Popp 1993; Falter 2006) 

	Sitzung am 6. Juni 2018

	Themenkreise und Texte zur Auswahl für mögliche studentische Referate:
7. Der „Kampf der Kulturen“ als Triebfeder internationaler Konflikte? – Samuel Huntingtons Weltmodell in der Kritik (Huntington 1993; Rubenstein & Crocker 1994; Kurth 1994; Hippler 1996; Walt 1997; Druwe 1998; Giesing 1999; Matlock 1999; Etzioni 2005; Kapustin 2009)
8. Jihad vs. McWorld – das globale Konflikt-Szenario von Benjamin Barber (1996)
9. Erklärungsmodelle für den historischen Aufstieg und die Dominanz des „Westens“ im globalen Weltsystem (Marks 2006; Menzel 2015; Trojanow & Hoskote 2007) 
10. Westlicher Universalismus und Ethnozentrismus vs. kultureller Relativismus (Blaut 1993; Stagl 1992)
11. Globale kulturelle Vereinheitlichung im Zuge der Modernisierung – oder dauerhaft verschiedene Formen der Moderne?  (Giesen 1996; Eisenstadt 2000; Schmidt 2006)
12. Sind unterschiedliche Kosmologien der „Weltreligionen“ kulturell strukturprägend? (Galtung 1998; Schmidtke 1998; Weber 1988; Steinert 2010; Turner 1974)
13. Entwicklungstrends und neue Erscheinungsformen von Religion in der Moderne (Inglehart & Norris 2004; Wunder 2005; Riesebrodt 2000)
14. Der Einfluss der Religion auf internationale Konflikte – die empirischen Studien von Jonathan Fox (Fox 2001; Fox 2004)

	Sitzung am 8. Juni 2018

	Themenkreise und Texte zur Auswahl für mögliche studentische Referate:
15. Empirisch geprüft: Bestätigt oder widerlegt die internationale Konfliktforschung Huntingtons Modell vom „Kampf der Kulturen“?  (Zürn & Brozus 1996, Schwank 2005; Russett et al. 2000)
16. Empirisch geprüft: Ordnen sich die in der internationalen Umfrageforschung ermittelten Einstellungen und Wertorientierungen tatsächlich in Form von „Kulturkreisen“ an? (Schurz 2008; Hofstede et al. 2017; Cole 2013; Fischer & Schwartz 2011)
17. „Kulturelle Überfremdung“ in den USA? – Der „Hispanic Challenge“ (Huntington 2004, Scharl 2004; Wolfe 2004)
18. Orientalismus und die behauptete Unverträglichkeit des Islam mit Demokratie und Menschenrechten (Acevedo 2008; Attia 2009; Mani & Frankenberg 1985; Meyer 1999; Diamond 2010; Midlarsky 1998; Courbage & Todd 2008) 
19. Das Phänomen des „Islamismus“  (Hansen 2005; Stauth 2001)
20. Islamfeindlichkeit in Europa (De Neve 2013; Logvinov 2017; Pollack 2014)
21. Multikulturalismus und die Integrierbarkeit ethnisch-kultureller Vielfalt (Bausinger 1995; Heitmeyer 1996; Heitmeyer 1997; Bienfait 2006; Moosmüller 2009)
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